
 

 

 
Berlin, den 9. November 2020 

Bericht des BMI 

für die 213. IMK vom 9. bis 11. Dezember 2020 in Weimar 

zum Thema „Deutsche Ratspräsidentschaft 2020“ 

 

Das 2. Halbjahr 2020, in dem Deutschland den Vorsitz im Europäischen Rat inne hat, 

geht auf die Zielgerade zu. Die Umsetzung aller Vorhaben war maßgeblich von den 

Auswirkungen der Corona Pandemie geprägt und wird dies auch in der verbleiben-

den Zeit sein.  

 

Der Corona Pandemie ist es geschuldet, dass über 50 Veranstaltungen, die seitens 

BMI im Rahmen der deutschen Ratspräsidentschaft im gesamten Bundesgebiet ge-

plant waren, in den virtuellen Raum verlegt werden mussten. Das betraf auch die 

Veranstaltungen auf Ministerebene: So konnte der informelle JI-Rat am 6./7. Juli 

2020 nicht in Dresden stattfinden und das informelle Treffen der Minister für Stadt- u. 

Raumentwicklung vom 30. November bis 1. Dezember 2020 nicht wie ursprünglich 

geplant in Leipzig. Auch die Ministerkonferenz zu Integration und gesellschaftlichem 

Zusammenhalt findet am 9. November 2020 virtuell statt. Die letzte Veranstaltung 

seitens BMI ist für den 21. Dezember 2020 geplant. Dazu kommen jeden Monat etwa 

50 bis 60 Sitzungen von Ratsarbeitsgruppen in denen BMI den Vorsitz innehat. 

Diese werden technisch aus Brüssel organisiert, fachlich jedoch von den Vorsitzen-

den aus Berlin geleitet.  

 

Trotz der Herausforderungen wird es gelingen, die inhaltlichen Schwerpunkte voran-

zubringen und viele der Vorhaben bis Jahresende erfolgreich abzuschließen. Eines 

der wichtigsten und auch schwierigsten Dossiers, ist das von der KOM vorgelegte 

neue Migrations- und Asylpaket. Um eine politische Verständigung hierzu bis Jahres-

ende zu erreichen, findet vor dem regulärem JI-Rat am 4. Dezember 2020 ein Son-

derrat am 13. November 2020 statt. 

 

Im Bereich Sicherheit werden mit dem Ziel der Verabschiedung vor Jahresende 

Ratsschlussfolgerungen erarbeitet. Die Ratsschlussfolgerungen verankern die Strä-

kung der Europäischen Polizeipartnerschaften, greifen aber auch viele weitere The-

menfelder im Bereich der Inneren Sicherheit auf.  

 

Alle Themen, die in die Präsidentschaften unserer Triopartner hinein strahlen, beglei-

ten wir eng durch frühzeitige Einbindung und intensive Zusammenarbeit insbeson-

dere mit Portugal. Trotz der schwierigen Umstände ist BMI auf einem sehr guten 

Weg, eine erfolgreiche Bilanz für die deutsche EU-Ratspräsidentschaft am Jahres-

ende ziehen zu können. 


